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I M P R E S S I O N E N  

Mit einem Punkt kann (muss) man leben können, so war durchwegs der O-Ton der Akteu-

re beiderseits an diesem Samstag in der Norbert-Loindl-Arena. 

Die erste Viertelstunde geht großteils ereig-

nisarm über die Bühne, beide Mannschaf-

ten sind auf die Sicherung der Defensive 

bedacht, und das gelingt den Kontrahenten 

zweifellos. Zwingende Momente sind Man-

gelware. In der 18. Spielminute kann Andi 

Reiberstorfer auf Höhe der Mittellinie nur 

unsauber vom Ball getrennt werden, der 

Ball kommt aber noch gefährlich in Rich-

tung Michi Kübler, allerdings unterbindet 

der Unparteiische die Vorteilssituation. Die 

Gäste haben mehr Ballbesitz, können aber 

diese Überlegenheit nicht in zählbare Aktio-

nen umsetzen, und sollte es doch mal ge-

fährlich werden, ist unser Abwehrverbund zur Stelle. 

Kurz vor Ende des ersten Durchgangs ist Coach Alex Thai zum ersten Wechsel gezwun-

gen: Darko, wohl angeschlagen ins Spiel gegangen, muss runter, seine Zerrung lässt ein 

Weiterspielen nicht zu. Seinen Platz nimmt Sebastian Rendl ein und holt sich für seinen 

„Übereifer“ gleich mal den gelben Karton ab. Zur zweiten Hälfte dann noch ein weiterer 

Wechsel auf Seiten des USV: Max Hölbling bleibt in der Kabine, für ihn kommt Konstantin 

Wörndl in die Partie. Im ersten Vortrag kann sich Andi Reiberstorfer durchtanken, aller-

dings keinen gezielten Schuss anbringen. 

Nach einer guten Stunde kommt ein bisschen mehr Leben ins Spiel: Zuerst ist Max Lug-

stein bei einem Lochpass die berühmte Sekunde zu spät, gleich darauf kann Michael Rei-

ner im Kasten sein Können unter Beweis stellen. Mit Beginn der Schlussviertelstunde ist 

der Arbeitstag von Lukas Hamminger beendet, Anel Bradaric betritt das Grün. Kurz vor 

Schluss muss Rendl in letzter Sekunde eingreifen und wird dafür vom Schiedsrichter früh-

zeitig unter die Dusche geschickt; derweil kommt Jakob Hager für Michael Kübler aufs 

Feld. Die Gäste wittern aufgrund unserer Unterzahl noch mal ihre Chance und üben eini-

gen Druck auf unsere Defensivabteilung aus, die bleibt aber standhaft, und so kann man 

einen Punkt am Eisbach behalten. Im ersten Leistungsnachweis unter Wettbewerbsbedin-

gungen muss man mit der Punkteteilung zufrieden sein.     Bericht: Tobias Hopfensperger 

Gerechte Punkteteilung zum Auftakt ins Frühjahr 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
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1.000€ Wertgutschein 
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Führer GmbH für die 
Familie Haller 

 

Gratulation an Familie 
Kortoletzky für den 
Gewinn des Hoch-

beets der Fir-
ma Hutterer.  
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16. Runde 

Eiskalt erwischt hätte uns ein Freistoß gleich zu Beginn, glücklicherweise hat der Schieds-

richter etwas dagegen und die Wiederholung verpufft (2.). In der 6. Minute bekommen wir 

ebenfalls einen Freistoß zugesprochen; dieser wäre für Max Lugstein gedacht, kommt 

aber zu zentral und ist leichte Beute für den Goalie der Taugler. Ansonsten finden wir 

kaum Zugriff und ein ums andere Mal ist man defensiv gefordert und hat in einem bes-

tens aufgelegten Michi Reiner auch den nötigen Rückhalt zwischen den Pfosten. 

Nach einer knappen Viertelstunde kommt Anel Bradaric die berühmte Sekunde „zu spät“ 

und Michi Kübler nimmt einen Abschlag vom eigenen Tor volley, verzieht aber knapp; 

allerdings täuschen diese Aktionen unsererseits nicht über die teils drückende Überle-

genheit der Hausherren hinweg. In der Halbzeit muss Coach Alex den angeschlagenen 

Max Hölbling durch Jakob Hager ersetzen. 

Der zweite Durchgang ist noch keine Minute alt und man liegt im Rückstand. Den ersten 

Angriff kann man noch einigermaßen verteidigen, allerdings ist dann die Devise „Nimm 

du eam, i hob eam sicha“ kurz in den Köpfen und der Nachschuss von Asil zappelt in den 

Maschen. Ein Freistoß von Hager kommt in Richtung des gegnerischen Strafraums, wird 

zunächst geklärt; Andi Fenninger kann die Kugel erneut flanken, findet ebenfalls keinen 

Abnehmer. In der 70. Minute geht der fehlerfreie Fabio Strumegger runter. Für ihn kommt 

Noah Hagenauer. 

Der Tabellenzweite ist nach wie vor am Drücker und spielt sich immer wieder beste Chan-

cen heraus, ist aber im gesamten Spielverlauf äußerst großzügig im Vergeben dieser. Mit 

Beginn der Schlussviertelstunde schlägt erneut Hager einen schönen Freistoß in die Box, 

Wörndl zieht im Duell mit dem Goalie aber den Kürzeren. Kurz vor Schluss ist es wieder 

ein – im eigenen Vorwärtsgang – leichtsinnig vertändelter Ball im Mittelfeld, der den 

Tauglern den zweiten Treffer am heutigen Abend beschert und gleichzeitig den Endstand 

markiert. Aufgrund des Rumpfkaders – fünf Stammspieler (Rudinger, Hamminger, Scho-

ber Manuel verletzt, Mangelberger und Rendl gesperrt) – kann man den Burschen heute 

keinen Vorwurf machen.     Bericht: Tobias Hopfensperger 

Im Winter-Wonderland war nichts zu holen 

Tabellen | 16. Runde 



1b | Keine Punkte in den ersten beiden Spielen  

 

  

Lehrstunde für die Reserve: USV Köstendorf unterliegt Fuschl deutlich 

Während die Kampfmannschaft einen Punkt erkämpfte, gab es für unsere Reserve am 15. Spieltag der 2. Landesliga Nord 

nichts zu holen. Gegen einen hocheffizienten USV Fuschl musste sich das Team von Trainer Baris Acar-Wieder mit 2:7 (0:3) 

geschlagen geben. Es war ein Nachmittag zum Vergessen für unsere Reservemannschaft. Bereits in der Anfangsphase wur-

de deutlich, warum die Gäste vom Wolfgangsee in der Tabelle ganz oben mitmischen. Binnen drei Minuten schockte Fuschl 

unsere Defensive mit einem regelrechten Blitzstart: Anil Güven (13.), Tobias Stöllinger (14.) und Artur Hofmann (15.) 

schraubten das Ergebnis früh auf 0:3 hoch. 

Kurzes Aufbäumen nach dem Seitenwechsel Nach dem Pausentee und der Einwechslung von Christian Neumayr versuchte 

unsere Mannschaft, Schadensbegrenzung zu betreiben. Zunächst erhöhte Philipp Langmaier für die Gäste zwar auf 0:4 

(58.), doch fast im Gegenzug gelang Noah Hagenauer der erste Ehrentreffer zum 1:4. 

Hoffnung keimte kurzzeitig auf, als Beniamin Tescu in der 70. Minute nach einer Drangphase auf 2:5 verkürzte. Trainer 

Acar-Wieder reagierte und brachte mit Daniel Brodinger, David Hagenauer und später Marko Nikic frische Kräfte, um das 

Unmögliche vielleicht doch noch wahr zu machen. 

Fuschler Effizienz in der Schlussphase Die Gäste ließen jedoch nichts mehr anbrennen. In der Schlussphase schwanden bei 

unseren Jungs die Kräfte, was der überragende Anil Güven eiskalt ausnutzte. Mit seinen Treffern in der 84. und 87. Minute 

besiegelte er den 2:7-Endstand und machte seinen Hattrick perfekt. 

Trotz des deutlichen Ergebnisses und der harten Gangart der Gäste (drei Gelbe Karten für Fuschl) bemühte sich unsere Elf 

bis zum Schluss um Ergebniskorrektur.  

Nichts zu holen in St. Koloman: Reserve unterliegt deutlich 

Nach der herben Niederlage gegen Fuschl am vergangenen Wochenende hoffte unsere Reservemannschaft am Freitag-

abend auf Wiedergutmachung. Doch beim Auswärtsspiel gegen den USK St. Koloman am 27. März 2026 blieb die Sensati-

on aus: Auf dem Kunstrasen in St. Koloman mussten sich unsere Jungs mit 0:6 (0:4) geschlagen geben. Unter dem Flutlicht 

in St. Koloman erwischten die Hausherren einen Start nach Maß. Bereits in der 3. Spielminute geriet die Elf von Trainer Ba-

ris Acar-Wieder durch einen Treffer von Florian Weiss in Rückstand. Unsere Defensive fand gegen die spielstarken Gastge-

ber nur schwer in die Spur, was Dominic Fiedler in der 26. Minute zum 2:0 ausnutzte. Vorentscheidung noch vor der Pause 

Innerhalb von nur zwei Minuten sorgte St. Koloman noch vor dem Seitenwechsel für die Vorentscheidung. Ein Doppelschlag 

durch Florian Wallinger (34.) und Lukas Piram (35.) schraubte das Ergebnis auf 4:0 hoch. Unsere Mannschaft bemühte sich 

zwar um Entlastung, konnte die kompakt stehende Abwehr der „Taugler“ jedoch nicht entscheidend in Bedrängnis bringen. 

Wechsel bringen keine Wende Zur Halbzeit reagierte Coach Acar-Wieder mit einem Doppeltausch: Florian Berner kam für 

Michael Schober ins Spiel, und Tobias Krois ersetzte den verletzten Danijel Lekhotski. Zwar stabilisierte sich das Spiel unse-

rer Mannschaft phasenweise, doch die Gastgeber blieben kaltschnäuzig. Thomas Rest erhöhte in der 62. Minute auf 5:0, 

bevor Florian Wallinger mit seinem zweiten Treffer des Tages in der 71. Minute den 6:0-Endstand fixierte. 

Blick nach vorne Nach dieser erneuten Niederlage gegen einen Top-Gegner der Liga rangiert unsere Reserve weiterhin auf 

dem 9. Tabellenplatz. Auch wenn die Ergebnisse der letzten zwei Wochen schmerzhaft waren, gilt es nun, den Kopf oben zu 

behalten. In den kommenden Partien gegen Mannschaften aus der direkten Tabellennachbarschaft wird es darauf ankom-

men, die Defensivleistung wieder zu stabilisieren und an die erfolgreichen Auftritte der Hinrunde anzuknüpfen. 

 



IMPRESSUM | Druck: www.neumarkter-druckerei.at  
Herausgeber: USV Köstendorf, Auflage: 850 Stück 

Erscheint 14–tägig zu den Heimspielen des USV Köstendorf als 
Postwurf, sowie bei den Heimspielen zur freien Entnahme. 

http://www.usv.koestendorf.net  
fb.com/USV.Koestendorf              usv_koestendorf 

Inhalt: Stefan K., Tobias H., August E. 

 

Zum Start in die Rückrunde ging es für uns zu Hau-

se gegen den 1. Oberndorfer SK – und das bei rich-

tig cooler Atmosphäre. 

Wir spielten bei Flutlicht im Anschluss an die 

Kampfmannschaft, und es war großartig zu sehen, 

dass uns die Zuschauer auch bei unserem U12-

Spiel so unterstützt haben. 

Unsere #starsvonmorgen der #U12 zeigten eine 

herausragende Leistung! Von Beginn an hatten wir 

das Spiel voll im Griff und überzeugten mit tollen 

Spielzügen und starken Kombinationen. Man hat 

sofort gemerkt: Die Jungs & Julia hatten richtig 

Bock und jede Menge Spaß am Platz. 

Mehr Nachwuchsberichte und Fotos findet ihr auf 
usv.koestendorf.net und auf facebook.com/StarsVonMorgen und 
instagram.com/usv_starsvonmorgen/ 

Matchsponsor 

Der Matchsponsor zum Heimspiel am, FR, 03.04.2026 

um 18:30 gegen den HSV Wals ist von DONAU 

VERSICHERUNG—Geschäftsstelle Straßwalchen 

gesponsert. Wir bedanken uns recht herzlich für die Unterstützung. 

#starsvonmorgen | U12 siegt bei Flutlicht Heimspiel 

INSTAGRAM FACEBOOK 

 

https://ddec1-0-en-ctp.trendmicro.com:443/wis/clicktime/v1/query?url=http%3a%2f%2fwww.neumarkter%2ddruckerei.at&umid=5fe7f7f6-a41b-4160-a21a-04ed4b731d77&auth=4dd45f74745176e3147efb4649e8aa8dc3cbe8c8-b444e3d5ad46f9ac0e57edd40b92a77feece4e77
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf

